
IM REISEPREIS INBEGRIFFENE LEISTUNGEN:
Flug mit Turkish Airlines Frankfurt - Ankara und zurück ab
Adana über Istanbul inkl. aller Steuern und Gebühren;
Übernachtungen in Hotels der Mittelklasse (3 bzw. 4 Ster-
ne) inkl. Gepäckträgerservice, Basis HP; Rundreise in
klimatisiertem Bus; Deutschsprachiger lizensierter Guide;
alle Eintritte laut Ausschreibung, Besuch Teppichknüpfe-
rei; Reiserücktrittskostenversicherung; Gesetzliche Insol-
venzversicherung; alle offiziellen Trinkgelder für Guide,
Busfahrer, Hotelpersonal (außer in Restaurants).

IM REISEPREIS NICHT INBEGRIFFENE LEISTUNGEN:
Reisekrankenversicherung; Flughafentransfer in Deutsch-
land, Mittagimbiss, Getränke, persönl. Ausgaben.

ZAHLUNGSWEISE: 180,00 € sofort nach Anmeldebestäti-
gung, 1.000,00 € zum 01.08.2010.

KONTO: Nr. 141 00 26 317
SP Gotha, BLZ (820 520 20)
Kennw.: Kappadokien 2010 + Name

EINREISE mit gültigem (!) Reisepass oder PA
(muss in jeatedem Fall am Tag der Einreise noch
sechs Monate gültig sein, also bis 09.04.2011!)

VERSICHERUNG: Es ist ratsam, eine Reisekrankenversi-
cherung + Rücktransport abzuschließen!

VORBEREITUNG: Ein Vorbereitungstreffen findet im Sept.
statt. Information dazu nach Anmeldung!

REISEAGENTUR/ KULTOUR-SERVICE,
VERANSTALTER: 71640 Ludwigsburg, Geisnangstr. 5

KOOPERATION Ev. Erwachsenenbildung Thüri ngen (EEBTh)

REISERÜCKTRITT: Bei Reiserücktritt werden folgende Be-
träge erhoben:
Bis 30 Tage vor Reiseantritt: 10 %;
29. bis 22. Tag vor Reiseantritt: 25 %;
21. bis 15 Tag vor Reiseantritt: 35 %;
14. bis 7. Tag vor Reiseantritt: 45 %;
6. Tag bis Reiseantritt: 60 %

WEITERE HINWEISE:

 Anmeldungen aus der 1. Zielgruppe werden bis zum
28.02.10 bevorzugt.

 Anmeldungen aus der 2. Zielgruppe werden erst ab
01.03.10. bestätigt.

 Auf Grund der nur begrenzten Plätze, ist zeitiges
Anmelden sinnvoll. Ggf. wird eine Warteliste geführt.

ANMELDUNG:
Büro des Schulbeauftragten
z.Hd. Herrn Pfarrer Hanfried Victor
Dr.-M.-Mitzenheim-Str. 2b, 99819 Eisenach

Tel.: 03691/678-150 / Fax: 03691/678-450
E-Mail: sb.eisenach@ekmd.de

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… ………………….………………………………………………

TÜRKEI
„VON KAPPADOKIEN

IN DIE HEIMAT
DES APOSTELS PAULUS“

Biblische Studienreise
9 Tage: Sa. 09. – Mo. 18.10.2010

Die Geschichte Kappado-
kiens ist mindestens 8000
Jahre alt und sehr bewegt.
Geologisch – mit den vul-
kanischen Tuffformationen
– ist Kappadokien ausge-
sprochen reizvoll. Im ers-
ten Jahrtausend unserer
Zeit war es ein wichtiges

christliches Zentrum unter byzantinischer Herrschaft. Mehr als
3000 Kirchen, die dort bis heute entdeckt wurden, zeugen von
der christlichen Vergangenheit, die bis in die Anfänge des 20.
Jahrhunderts reicht. – Etwas weiter süd-östlich liegt der Ge-
burtsort des Apostel Paulus, Tarsus, und Antakya, der Stadt,
in der die Christen zum ersten Mal Christen genannt wurden.
– Diese Reise führt uns wieder zu frühen Orten des Christen-
tums und der jungen Kirche. Wir pilgern zu frühchristlichen
Wallfahrtsorten in Kappadokien und Anatolien! – Wir begeg-
nen anderen, sich ausbreitenden Religionen und lebendigen
Kulturen.
 Entdecken Sie die einzigartigen Schön-

heiten Kappadokiens und Anatoliens,
 erleben Sie lebendige Geschichte im

Umfeld der Bibel und des frühen Chris-
tentums,

 lernen Sie Land und Leute kennen
 und haben Sie Teil an guter Gemein-

schaft.

REISELEITUNG: Pfarrer Hanfried Victor

GIUDE: Suat Aliki (angefragt)

REISEPREIS: 1.180,00 € im DZ (EZ-Aufschlag 170,00 €)
berechnet f. mind. 21TN, bei weniger Aufpreis von +80 €!

ZIELGRUPPEN: 1. staatl. und kirchl. Lehrer/innen für Religion;
Pastorinnen, Pfarrer, Gemeindepädagog/innen

2. andere Interessierte auf Anfrage,

ORGANISATION/ Büro des Schulbeauftragten
KONTAKT: der Evang. Kirche Mitteldeutschlands (EKM)

Dr.-M.-Mitzenheim-Str. 2b, 99817 Eisenach
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Reiseverlauf (Änderungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten!)

1. Tag – Anreise
Flug ab Frankfurt 15:00 h an Ankara 19:20 h (Flugzeiten Stand
Dez 09) (2 Nächte).

2. Tag – Ankara
Stadtbesichtigung mit dem Bus und zu Fuß: Mausoleum
Atatürk (Anýt Kabir), römische Bäder mit frühchristlichen
Gräbern, ausführlicher Besuch des berühmten Museums für
anatolische Zivilisationen (Hethiter-Museum), Zitadelle, Au-
gustus Tempel, der Haci Bayram Moschee und Julian A-
postata Säule, Spaziergang durch Samanpazari, den ältesten
Teil Ankaras. – Wenn möglich Gottesdienstbesuch in der
deutschsprachigen Evangelischen Gemeinde, ansonsten
geplant: Begegnung mit der „Privatschule der dt. Botschaft
Ankara“. – Mittagessen in einem anatolischen Fachwerkhaus
möglich (nicht im Reisepreis enthalten).
Ca. 20 Buskilometer

3. Tag – Die Götter der Hethiter
Frühe Abfahrt von Ankara nach Hattusa, der ehemaligen
Hauptstadt der Hethiter. Besichtigung der Götterbilder, der
Akropole (Himmelstadt) und Nekropole (Totenstadt) sowie des
Löwentors. Nachmittags Fahrt nach Kappadokien. Die faszi-
nierende und berühmte Tuffkegellandschaft wurde durch Ero-
sion aus vulkanischen Ablagerungen modelliert (2 Nächte in
Ürgüp). – Ca. 300 Buskilometer

4. Tag – Kappadokien: Zentrum der jungen Christenheit I
Zunächst Rundfahrt im Gebiet und zum Fluss Halys „Kizilir-
mak“, einem alten Handwerkerzentrum von dort zum Kameltal
und kurze Wanderung. Fahrt weiter nach Ürgüp und zum
Säbeltal. Besichtigung einiger der 100 Höhlenkirchen von
Göreme (Canklý-Kilise, Tokali-Kilise und Barbara-Kilise). Die
wunderbaren Fresken sind zum Teil noch sehr gut erhalten. –
Fakultativ: Mittagessen bei einer jungen Familie aus Kappado-
kien. (ca. 5 € extra ohne Getränke - nicht in Reisepreis enthal-
ten) -Weiter zu einer der schönsten Tuffkegelspitzen im Lie-
bestal, kurze Wanderung. Weiter ins reizvolle Zelve-Tal, dem
„Kirchental“, älteste Ansiedlung Kappadokiens. Wanderung
dort ca. 45 Minuten. Sonnenuntergang im Simeonstal. –
Abends Fakultativ: Derwischabend in einer Karawanserei:
Extrakosten 15 Euro. – Ca. 20 Buskilometer

5. Tag – Kappadokien: Zentrum der jungen Christenheit II
Dieser Tag beginnt mit dem Besuch einer Teppichknüpferei.
Dann nach kurzem Fußweg Besichtigung einer Kirche aus
ikonoklastischer Zeit mit in Tuff geschlagenem „Klosterkran-
kenhaus“ (geht auf Kirchenvater Baselius zurück) Eines der
ersten Beispiele für christliche Seelsorge und Krankenpflege. –
Rundfahrt im Gebiet Taubenschlagtal, Panoramablick auf das
Rosental mit anschließender zweistündiger Wanderung da-
selbst. – Ca. 15 Buskilometer.

6. Tag – Nach Konya
(fakultativ vor dem Frühstück zwischen 5 - 8 Uhr: Möglichkeit
einer Ballonfahrt für 140 Euro p. P.) –
Fortsetzung der Fahrt nach Derinkuyu, der Fluchtstadt kap-
padokischer Christen seit römischer Verfolgung. Besichtigung
der Troglodyten-Stadtanlage, die bis zu acht Stockwerke in
die Tiefe reicht. Weiter über die Salzsee-Ebene und vorbei am
3.268 m hohen Hasan Dagý nach Konya. Unterwegs Besich-
tigung der größten Karawanserei, die Sultan Han Karawan-
serei. Weiter nach Konya, der ehemaligen Hauptstadt des
Seldschukenreiches und Ikonium der Apostelgeschichte.
Besuch des Derwisch-Kloster-Museums von Mevlana.
Anschließend Besuch des Museums Karatay Medrese, das
einen Einblick in die seldschukische Kunst gewährt. Im An-
schluss wenn möglich: Gottesdienst in der Paulus-Kirche in
Konja. (1 Nacht) Ca. 250 Buskilometer

7. Tag – Wallfahren im 5. Jahrhundert
Fahrt Richtung Alahan. Wir besuchen unterwegs Lystra, wo
Paulus in eine kritische Situation geriet. Alahan Manastiri:
Hier befinden sich Ruinen einer byzantinischen Klosteranlage
in herrlicher Lage. Weiter entlang des Göksu-Flusses, in
dem Kaiser Barbarossa auf einem Kreuzzug ertrank.
Anschließend Weiterfahrt nach Silifke, dem urchristlichen
Seleukia. (1 Nacht). Ca. 290 Buskilometer

8. Tag – Thekla und Paulus
Morgens Fahrt nach Ayathekla, dem bedeutendsten früh-
christlichen Wallfahrtsort, zum Grab der hl. Thekla. Anschlie-
ßend weiter nach Tarsus, dem Geburtsort des hl. Paulus.
Danach Fahrt vorbei an Adana und dem Schlachtfeld von
Issos nach Iskenderun. Dort Begegnung möglich mit Kapuzi-
ner Bischof Padovese. Übernachtung in Antakya (2 Nächte),
der Stadt, in der die Christen zum ersten Mal Christen ge-
nannt wurden. Ca. 350 Buskilometer

9. Tag –frühchristlichen Wallfahrtsorten in Kappadokien
und Anatolien
„Barnabas aber zog nach Tarsus, um Saulus aufzusuchen. Er
fand ihn und nahm ihn nach Antiochia mit.“ (Apg. 11,25)–
Ganztägige Besichtigung der einst größten Stadt des Römi-
schen Reiches: Grottenkirche St. Peter, in der der hl. Petrus
gepredigt haben soll. Unweit davon das Charon-Relief. Be-
sichtigung des Archäologischen Museums. Nachmittags
Fahrt in die Umgebung nach Samandag mit Durchkletterung
(wenn Wetter es erlaubt) der Tunnelanlage der Kaiser Titus
und Vespasian sowie den Nekropolen. Begegnung im Zent-
rum von Barbara Kallasch mit Andacht in deren Gottes-
dienstraum. – Ca. 60 Buskilometer

10. Tag – Rückreise
Morgens Fahrt nach Adana, ca. 200 Buskilometer, 10:45 h
Rückflug über Istanbul (12:25 an / 14:55 h ab) nach Frankfurt
(an: 17:05)

A
N

M
E

L
D

U
N

G
:

Ic
h

m
e
ld

e
m

ic
h

/u
n
s

v
e
rb

in
d

lic
h

a
n

z
u
r

S
tu

d
ie

n
re

is
e

in
d

ie
T

ü
rk

e
i(

K
a

p
p
a

d
o
k
ie

n
)

v
o
m

0
9
.-

1
8
.1

0
.2

0
1

0
:

1
.)

N
a

m
e

:
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

V
o

rn
a

m
e

:
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
T

ite
l:

..
..

..
..
..

..
..
.

G
e

b
.

T
a

g
:

..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..

..

S
tr

a
ß

e
:

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

.
P

L
Z

/O
rt

:
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
.T

e
l.
:

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
./

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

p
ri
v
a

te
E

-M
a

il-
A

d
re

ss
e

(f
a

lls
v
o

rh
a

n
d

e
n

):
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..

..

B
e

ru
f:

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
.

/
b
e

i
L
e

h
re

r/
in

n
e

n
S

c
h

u
le

:
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
/
F

ä
c
h

e
r:

..
..

..
..

..
..
..
..

..
..

..
..

..
.

Z
u

g
le

ic
h

m
e
ld

e
ic

h
fo

lg
e

n
d

e
P

e
rs

o
n

v
e

rb
in

d
li
c

h
m

it
a

n
:

2
.)

N
a

m
e

:
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

V
o

rn
a

m
e

:
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
.
T

it
e

l:
..

..
..
..

..
..

G
e

b
.

T
a

g
:
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..
..

..
..

S
tr

a
ß

e
:

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

.
P

L
Z

/O
rt

:
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
T

e
l.
:

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

./
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
.

p
ri
v
a

te
E

-M
a

il-
A

d
re

ss
e

(f
a

lls
v
o

rh
a

n
d

e
n

):
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..

..

B
e

ru
f:

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
.

/
b
e

i
L
e

h
re

r/
in

n
e

n
S

c
h

u
le

:
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..

/
F

ä
c
h

e
r:

..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..

..
.

Ic
h

/w
ir

w
ü

n
sc

h
e
/n

:
E

in
ze

lz
im

m
e

r
(A

u
fp

re
is

1
7

0
,0

0
E

u
ro

)
J
a

(
)

N
e

in
(

)

S
ow

ie
di

e
A

nm
el

du
ng

be
st

ät
ig

ti
st

,w
er

de
ic

h
ei

ne
A

nz
ah

lu
ng

vo
n

13
0,

00
€

pr
o

P
er

s.
(

K
en

nw
.„

K
A

P
P

A
D

O
K

IE
N

20
10

+
N

A
M

E
“)

üb
er

w
ei

se
n.

..
..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
..

..
..
..

..
..
..
..
..

..
..

..
..

..
..
..

..
(O

rt
,
D

a
tu

m
)

(U
n
te

rs
c
h
ri
ft

)


